
 
 
 
 
 
Die Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn sucht am Institut für Öffentliches Recht für den Lehrstuhl 
für deutsches und europäisches Verfassungs- und Verwaltungsrecht (Prof. Dr. Heiko Sauer) zum 01.04.2023 
befristet für drei Jahre eine*n 

Wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (50%) 
 
Die Kandidatin/der Kandidat soll den Lehrstuhlinhaber bei seinen Tätigkeiten in Forschung und Lehre 
unterstützen und während ihrer/seiner Zeit am Lehrstuhl eine Dissertation anfertigen.  
 
Ihre Aufgaben: • Mitarbeit in Forschung und Lehre auf dem Gebiet des deutschen und europäischen 

öffentlichen Rechts 
•      Lehrverpflichtung im Umfang von zwei Semesterwochenstunden 
 

Ihr Profil: • ein überdurchschnittliches Erstes Examen (mindestens vollbefriedigend) 
• gute Kenntnisse im nationalen öffentlichen Recht und im europäischen 

Verfassungsrecht 
• gute Kenntnisse der englischen Sprache 
• idealerweise auch gute Kenntnisse der französischen Sprache 
• Kenntnisse im Völkerrecht und/oder in der Rechtstheorie sind erwünscht, werden 

aber nicht vorausgesetzt 
• aufgeschlossen gegenüber den juristischen Grundlagenfächern, Bereitschaft zur 

hochschuldidaktischen Fortbildung und Interesse an der eigenen 
wissenschaftlichen Weiterbildung 

• leistungsbereit, gut organisiert und teamfähig  
 

Wir bieten: • die Möglichkeit zur Promotion zu einem selbst gewählten öffentlich-rechtlichen 
Thema unter Betreuung des Lehrstuhlinhabers 

• eine angenehme Arbeitsatmosphäre, flexible Arbeitszeiten unter Einschluss von 
Heimarbeit und die Möglichkeit zum ständigen wissenschaftlichen und 
didaktischen Austausch in einem anregenden Fakultäts- und Lehrstuhlklima 

• die Möglichkeit, ein VRS Großkunden-Ticket zu erwerben 
• ein Arbeitsentgelt nach Entgeltgruppe 13 TV-L 

 
Die Universität Bonn setzt sich für Diversität und Chancengleichheit ein. Sie ist als familiengerechte Hochschule 
zertifiziert. Ihr Ziel ist es, den Anteil von Frauen in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, zu erhöhen 
und deren Karrieren besonders zu fördern. Sie fordert deshalb einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bewerbungen werden in Übereinstimmung mit dem Landesgleichstellungsgesetz behandelt. Die 
Bewerbung geeigneter Menschen mit nachgewiesener Schwerbehinderung und diesen gleichgestellten 
Personen ist besonders willkommen. 
 
Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen einschließlich eines kurzen Motivationsschreibens bis zum 19. Januar 2023 
ausschließlich in einer PDF-Datei per E-Mail an sekretariat.sauer@jura.uni-bonn.de. 


